
glänzende Versammlung von Herren unv
Politische Anklindigungen

, MiMMläM! ClMMlllbtägliches Brod verdienen solltest, während,
ich jährlich zweitausend Pfund Nadelgeld
habe! Davon gebe ich Dir die Hälfte,
Betha. Mit tausend Pfund kannst Du
g.inz behaglich leben, t'i- - Dtt selbst bei
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C. Drei wichtige Puntte.
Numero 1. Broron's Eisen-Bitte- rö ist kein berauschendes Getränk. Es

ist eine mühevoll zusammengesetzte Pröparatlen, gemacht um Kraft und Ge-sundh- eit

wieder herzustellen, und wird nicht in Wirthshäusern verkauft.
Numero 2. Brown'S Eisen-Bitte- rS ist frei von allen schädlichen Zusätzen.

Die zartesten Frauen und die schwächsten Kinder können es mit voller Sicher-he- it

gebrauchen und eines guten Erfolgs sicher sein. Während eö ai Heil.
mittet kräftig ist, so ist es in der Wirkung angenehm.

Numero 3. Brown'S Eisen-Bitte- rs wird gemacht von der Brown Cbemi- -

eal Compagnie in Baltimore, einem alten Geschäftshaus?, dessen Ruf in ttn
Vereinigten Staattn vortheilhaft bekannt ist. -

Für Sheriss. Marion County:
JameS N. Noß,

unterworfen der Eatfkidung U: rexudllkZllilchkn
Sonnt, Eonvention

Für Sherikk:
Wm- - . Patterson,

unterworfen der Entkleidung der xubllkanlschen
RokNtnati Convention.

FürSheriss:
Henry H. Beville,

unterworfen der Entscheidung der Vubliknisen
Gönnt? Convention, 12. fltptil ISHA.

Für Townsdip.TruIiee:
Derk De Nuiter,

unterworfen der Entscheidung der ttxudlikanischtn
Convention.

Für TownjbiP'Trustee:
Al. Taffe,

untttworfen der Entscheiden der rerublikanischen
NominationSEonventin, iSSi.

Für Toanship-Trustee- :

Joe N- - ForbeS,
unterworfen der Entscheidung der rerublikanlschen

ominationZ Convention, .März !8?4.

Für Friedensrichter:
Charles Felbelman,

unterworfen der Entscheidung der rublikanischen
NominationI.Convention, S. Wär 1881.

Für A n w a l t von Marion und Hen
drickS County :

CbarleS F. Robblns,
unterworfen der Entscheidung der rexublitanischen
Nominattons-Conventio- n.

Für Anwalt von Marion und Hen
drickö County.

W. N. Harding.
unteruorsen der Entscheidung der rexubli.'anischen
NominationS-Eonventio- n.

i

W !

GeleaentlicS der berannaienden Maölensailon
emvfehle tcd mein reichbaltie Lager der sckönften
Matken.(5ostüme. Anzüg erden u billigen
Pren?n tn hiesiger fetact odkrumgedung lethwell
avgeyeoen. Neu nzuge erden aus Bestellung
ungesrrligl. .ququcic? in slpruc i enrgegen

Frau. BX. Granmann,
No. 108 Süd Jllwoi Straße.

Rail Iloail Hat Store,

Herbst -- Hüte !

Neuester Facon soeben a n g e

kommen.

Billige Preise!
Gute Kebieuuug !

Men besichtige die große Auswahl von

Herren-u.KuaöwHütc- n.

Ao. 7 Hst Masskngta Str.

Bürsten. Bürsten.
Bürsten für den Boden, Fenster und

Gläserbürsten. Haar- -, Kleider- -, Zahn
Schuh . Bürsten. Feder - Bürsten aller

Schwömme und ChamoiS'Felle.'

Gkas.Mayer&öq.
2S uttd 31

cst Washington Straße.

Court Houso

RMsch-Ma- M

von

Rudolph Böttcher
Wo.' 147 Hst WasYlngtonstr.

vr.ll.8. (luuuinFNain
(ES wird Teutsch gesprochen.)

Wn?:I No. 354

Süd Meridian Straße.
In3.1a.iiaioll, Ind.

Ossice. Stunde: 8-- 9 UhkM?g.,tt-ZN- a.
79 Uhr bend.

klkpjznire nah George fr W fotzere.

Johnston
--o.n.l-

Bennett;
62 Ost Washington Str.

Oefen, Kochöfen,
Kaminsimse u. Grates

Damen bei den Klängen eines guten
Orchesters durch die eleganten Räume in
Albert Ga!e. Da? ledhaZte Geiumme
der Unterhaltung,, das Funkeln der In

elen und das Funkeln der klugen liehen

iur wenigen Gästen Muße, ein junges
Mädchen in tiefer Trauer zu beobachten.
das sich ganz unvermerkt zwischen den Ga- -

ten umher bewegte und sich Zo wenig als
möglich bemerkbar und so nützlich als
möglich, zu machen suchie. Sie spielte
bei der Aufführung leine hervorragende
Rolle, und doch war der glänzende Ersolg
nur ihren geschickten Anordnungen zu
danken. Sie ordnete hicc eine Falte und
änderte dort die Stellung eines der Dar- -

steller, sie gab das Zeichen zum Ausziehen
deS Vorhangs und beobachtete mit wach- -
samem Auge die schweigenden Darsteller,
während cr hochgezogcn war, um ihn bei
der ersten Bewegung derselben sinken zn

lauen, bevor sie ihre Selbstbeherrschung
verloren.

Die Zuschauer riefen: Wie schön!"
Wie lebenswahr!" Wie außerordentlich

arrangirt . und klatschten den vor ihren
Augen stehenden Gestalten lauten Beifall.
Niemand dachte aber an da?schSne,bleiche
Mädchen, welches die Bilder erdacht und
gestellt hatte.

Niemand ahnte das, aner-verr- n ven- -

dcrson. dessen scharfes, geübtes Anzc
Aetha's Bewegungen mit dem größten
Interesse verfolgte. Er war ein kleiner,
untersetzter Mann in mittleren Jahren.

Als der Vorhang nach dem letzten Bilde
siel und das Orchester einen versührcri'
schcn Walzer anstimmte, trat cr zu Herrn
Kemys; heran.

Wer ist das junge Mädchen in
Schwarz?" fragte cr in seiner kurzen.
rauhen Art.

Ach, das ist Fräulein Durant. eine
alte Schulfreundin von M.ni'e. ie ist
ein hübsches, kleiner-- Dino.. ab:x für mei
nen t'ksch'.nack zn ernst."

(Fortsetzung folzt.)

Anölande.'
?l i f d c 1:1 05 c s n n d b r lt n n e n

ln vX'ttln rat n.i in ocr vuiuU um
ti"r t (t " t V

yUliUU l V liU'li lillVi'V 4 UV i Uli

ereignet, iuT reu con aiicrrane gi'.le
und fchlcwtc vrtc gcnracht werden. n
einem 'Hinterhause auf einem Grundstück
der (5olonicstraßc wohnt im Parterre eine
Wittwe "A., wäs'rcno eine Truppe höher
ein Drcckölcr M. eine aus Stube, ölam- -

mer und .kche.bestek.'ndc Wohnung inne

l'at, in ivclchc cr auch einen jungen
))t'ann als so.-s-

. Schlafburschen aufge- -

ncmmcn hat. :'lls in der acnannten
il'rcm Bctt in süncm

Schlummer la.1, N'urde sie plötzlich durch
cm dumpfc's brachen geweckt, das von
der Stubcndcckc zu kommen schien; schlaf- -

trunken blickt die erschreckte Frau, in die

Höhe, drt wirbelte abex auch schon eine

ganze Ladung Kaltstaub hernieder, und
während die dadurch geblendete Wittib
in Begriff war, aus dem gefährdeten
"IMt zu springen, stürzte auf dasselbe aus
der Höhe ein schwerer weicher Körper
herab, der indeß bald Leben bckanr, denn
es war der Schlafbursche aus der ersten

Etage, welcher in Folge eines Durch-bmch- s

auf das Vctt der Wittwe gerathen
war. Die Frau machte natürlich einen
Höllenspektakel, welcher die sämmtlichen
Hausben?ol?ner alarmirte und in ' der
Jt.'schcn Wohnung versammelte. Die
Situation wurde hier bald klar gestellt;
ein tnorscher Balken gerade über dem
Bett, hatte nachgegeben und den Krach"
herbeigeführt, bei dem glücklicher Weise
Niemand weiter Schaden erlitten- - hat,
als blos das Haus.

Von dem zweiten Hauptg-
ewinn von 30ö,OCrO Ms. der preußischen
Klassenlotterie, welcher vor einigen Da-ge- n

gezogen lvurde,' haben zwölf arme
Plätterinnen einer berliner Wäschefabrik
ein Viertcl-Loo- s gespielt. Als man den
Arbeiterinnen die frohe Botschaft brachte,
waren sie auner Nand .und Band" gc
rathen, und wollten ihrer Freude dadurch
Ausdri'.ck geben, daß sie zunächst die Ar
beit einzustellen beabsichtigten, da dieses
lndcn ebne krlaubnlN lbreS Brotbcrrn,
der gerade nicht anwesend war, nicht gut
ging, so verbrannten ste mit ihren glü- -

henden Bolzen die Wäsche und richteten
einen nicht unerbeblicl'en Schaden in der
Fabrik an, ohne daß ihnen dies besonde
ren Aiitrnrnr n,rtttpt?'.

ir garantircn, daß alle
Waaren, welche auö un- -

fern Stores bezogen werden,
ersterLnalität und so billig
wie irgendwo sonst sind.
Wenn dem nicht so ist, so

bringe wan dkcWaarcn zurück
und das Geld wird zurncker-statte- t.

Srnil Mullor,
200 Ost Washington Straße.

330 Bcllefontaine Straße.

Germania Garten,
N.'W.'Elle Mattet u. Noblestr.

Hübscbez Lokal,
Ausgezeichnete Gctrauke,

Guter Lunch,
Aufmerksame Vedieuung.

Um zahlreichen Zuspruch bittet

llviuriek IS0MMU.
Dr. Zugo O. Pantzer

Arzt, Wundarzt n. OebnrtS'
belfer,

Ossi: 7 S. Dolaware St.
Svrechftund: 1011 Uhr Dorrn; 3-- 4 UhrNach.

Vohnuug: 43 IVXacllson.e.y
T)r. az Scheller'I früher Office. Sprechstunden:
S Uhr vorm.; 1 Z Uhr Nach m; 7 S Ulzr Send.

xeieronerotneuni.

ratbest, was vlclleicht gkschlkht, bcvor Tu
dieses Hau verlässest."

Aber Beth schüttelte düZ Haupt und
lächelte. Sie war an Verstand und
Uebcrlegung so viel älter, alZ ihre Freun
bin.

.Da5 entspricht ganz Deinem sreigic- -

Ingen Charakter, Mattie, daß Tu mir
dergleichen anbietest. Aber so etwas t

lMz ur.möglick, Liebe, und hattest Du
jährlich fnnstusend Pfund, die Du gar
nicht verwenden ldnnlefl.jo wurde c5 doch
keinen Nnrerschied machen. Ich wurde
nicht süuf Schilling von Dir unelimen,
wenn ich sie mir nicht verdienen konnte.
In dieser Beziebung bin ich sehr peinlich,
Mattie. Der Stolz ist wohl der ausge- -

prägtesic meiner Charakterzüge, und ich

bitte Dich dringend,. nichts von dem eben

Besprochenen zu Herrn Kemyß zu erwäh
nen, dern ich fürchte, dah cr wir sonst
seinen Beistand anbietet. Und thäte er

da, so würde ich sein Haus sofort vcr
lassen. Ich suhle wich hier aber so glück-lic- h,

da wirft Du mich doch sicher nicht
hi'.lauZtreiben wollen."

O Gott! O Gott: Da? ist recht
nngemüthlich!" scnszte Efaltie. Der
Anblick deZ GeldcZ wird mir bald ganz
verhaßt werden, wenn i nie tw-i- Gute?
wirkt. Aber., nicht asir. Vetöa. wir
dürfen nicht anfangen zu klagen $ La
uns von unserer Theatervorstellunz rc-de- n."

' .Ja, das ist wahr," versehtc Bctha
heiterer. 3o soll die Ausführung statt
finden?"

.In dem Hinteren Salon. Die Bn'i
nen und die fful'ampen sind bcicit-- 3 ser

tig, aber wir wissen noch nicht, was wir
eigentlich wollen. Ich stimme für lebende

Bilder, Lcvison sucht aber Papa zn einen'
kleinen Stück zu überreden, weil er sich

einbildet, gut' zu spielen, und wcisi, das;
er zu häßlich zu etwas Anderem ist. Ich
schlug ihm vsr, mit ihm in dem Bilde
.die Schöne und das Ungeheuer" zn ste-hc- n,

cr wollte aber nicht daraus eingehen."
Ich fürchte, das; Du seine Geduld sehr

aus die Probe stellst. Maltie ; übrigens
ist die Aufführung eines Stückes eine
viel größere Berstandeöübnng."

Du weil)! aber doch, das: ich keinen

habe," sagte Mattic. welche nie rückhal
tcnd in Bezuy ans ihre Mängel war.

O, Maltie, dann bist Du ungerecht
gegen Dich selbst. (3 giebt sehr viele

kleine Salonstücke, in denen Du sehr an
Deinem Platze wärest."

Nun, ich sollte meinen, je weniger ich

den ?)!und aufthue, je . besser. Darum
wünsche ich eben die lebenden Bilder. Ich
weis;, das: ich gut aussehe, wenn ich auch
weiter nichts zu leisten vermag. Aber
nicht wahr, Betha Du wirst doch auch
spielen ? (53 wird nichts recht zu Stande
kommen, wenn Du nicht eine Rolle über-nimms- t."

Ueber den Vorschlag schüttelte Betha
aber entschlossen da Haupt. Wein,
nein, Mattie ! Verlange das nicht ron
mir. Bedenke, in wie tiefer Trauer ich

mich noch besinde. Es würde ganz UN- -

passend sein, wenn ich mitspielte, und
außerdem widerspräche es auch meinem

innersten Gefühl."
Ihre Freundin drang noch weiter in

sie, aber vergeblich.
Betha ver'prach, alle Mühewaltungen

für die bevorstehende Ausführung bereit- -

williast zu übernehmen, lehnte es aber
cntfchleden ab, selbst dabei aufzutreten.

Als Herr Zttmnn. spater am Abende mit
ihr ulammentraf, nun er sie sehr sreund
lich in seinem Hause willkommen und öat
sie, so lange darin zu verweilen, wie ihre
Tante ihr irgend gestattete. Auch die

Brüder, Lionel und Alsred Kemy, er
wiesen ihr so viele Aufmerksamkeiten, daß
sie darüber unbarmherzige Meckereien von
Mattie zu erdulden hatte.

Obwohl Betha die Neckereien aber auch
unanaenehm waren, thaten ihr die Ans- -

merksamkeiten doch sehr wohl, da ste sich

vollständig heimisch dadurch fühlte. Nach

wenigen Tagen schien es wirklich, als be- -

trachte die Familie in Albert Gate sie ganz
zu sich gehörig, und es war dem. jungen
Mädchen qanz wunderbar, wenn sie plok
lich ausschreckte und sich erinnerte, daß sie

in ganz Kurzem wieder weiter ziehen und
sich Arbeit suchen mußte, durch die sie sich

das tägliche Brod verdiente.
Nur Einer befand sich in dem Kreise,

den Betha troi) de5 besten Willens, nicht
neb zu gewinnen vermochte, und das war
Konrad Levljon, Mattie's Bräutigam,- -

ein kleiner, unansehnlicher Mann, mit
einem Kopse, wie der Probirklotz eines
Barbiers, und finsterem, kaltem Blick. An
ihm war wirklich nur sein Geld cmpfeh
lcnswerth. Er schien Mattie Kemyß nicht
leidenschaftlich zu lizbcu vielleicht ver-

mögen auch nur wenige Männer ein nl-bern- es

Geschöpf zu lieben, welches jede
Gelegenheit, sie zu reizen und ihnen zu
widersprechen, wahrnimmt aber er war
sehr eifersüchtig auf sie. Er verfolgte ihre
Bewegungen im Zimmer, lvie die Lake
die MauS beobachtet, und fühlte sich durch
die geringste Veruachlässigung ihrttseits
verletzt. Und so unwissend Betha auch
in derglekhen Beziehungen war, sp war
sie doch klug genug, um für das Glück ih
rcr Freundin 311 zittern, wenn dieselbe sich

lebenslang an diesen Mann sesselie.
Mattie setzte ihren WiNen in Bezug auf

die lebenden Bilder dnrch und beschloß, in
den dreiRoNen als die schlafendeSchön- -
hcit", Ladt) Jane Grey und Tikania- -

zu erscheinen, wodurch es natürlich ganz
außer Frage kam, daß Herr Levison sich

an ihrer Seite als Fcenprinz, Oberon
oder Lord Dudley zeigte. Für diese
Rollen wurden die Dienste eines jungen,
sehr hübschen Buchhalters in dem Ge
schäste ihres Vaters gesichert. Er war
ein Jüngling von achtzehn Jahren, so
schlank wie ein Rohr und cngelschön, und
als Betha bei den Proben in dem hinte- -
ren Salon Herrn Levison'S sinstere Mie
nen beobachtete, dachte sie voller Grauen
bei sich, daß Mattie'Z Bräutigam mehr
einem Mörder, als einem Liebhaber glich.

11.
- .ln Abende der Vorstellungwoate

xpitgegen aKe

Blutkranlgeiten.
Gegen

Leb erleiden.
Gegen

Magenleiden.
Tie Flasche Hamburger Tropfe kostet 50 Cent?,

et fünf Flasclen $2.00 in allen Apotheken m haben
str wrdn bei Bestellungen von 55.00 kostenfrei

versandt durch

The Charles A. Yogeler Co.,
(Nachfolger von A. Dogeler & So.)

Baltimore, Md.

MWHogM

IllPljfij
gezen

alle Krankheiten
-d- u-

Ift
der

f
v

ZMUSM 9
und der

Kehle.
Ir. ngust BinitfS pamburqer Srnsttiee wird

nur in Oriainal-Packete- n. .'reiS 25 Cent, oder
fünf Packele Si.Cü, verlaust : in allen Äpoiieken zu
baden, cot wird nach Ompsanq des Betraget frei
nach allen Tbeilen der Bereinig!: Staaten ver.
sandt. t,in adressire :

The Charles A.Vogeler Co.,
(Nachfolger von X Loge! & Co.)

Baltimore, Md.

DieSchauspielerin
Noman von Floren ce Marryat.

lFortsehung.)

i '.'ior, 'jjcatne, Dann wirji 11 2Ucn
doch niemalz mit ihm verheirathen wenn
Du ihn wirklich hassest," keuchte Betha,,
oer der Athem übcr die Enthüllungen ih-

rer Freundin ganz vergangen war.
Warnm solltest Du das denn thuni

Mattie, wenn es nicht Dein Herzens-wünsc- h

ist?"
Warum, ich es thun sollte, Betha?

Weil er einer der reichsten LenteEnglands
ist. Hast Du die Levisons nie nennen
hören Papa sagt, sie wären eine Geld!
macht in der City und ich bekomme allein!
einige tausend Pfund jährliches Tafchen-gel- d.

O, ich wünsche es in der That,
glaube mir ich möchte die Partie um
keine Welt aufgeben, aber ich beabsichtige
dennoch, meine eigenen Wege zu gehen.
Anders ist es mit Eonrad Levison auch.

gar nicht möglich, denn wir haben nicht'.
zwei gleiche Ansichten Du wirst Dich'
todt lachen, wenn Du hcrst, was sür cm,
Klugsprecher er ist."

Betha war so erstaunt uud betrübt über!

'oaS, was sie vernommen hatte, daß sie
nur schweigend in das Feuer starren und
sich sragen konnte, ob aus solcher Heirath
denn nicht Jammer und Elend erwachsen
niiisse.

.Du hast wohl bisher noch keine der- -

artige Keine Wire gehabt, Bclha?"'
fragte Mattie, wahrend sie au ihrer zier- -.

liazen Porzellantasse ihren Thee schlürfte.
..O nein.! Wie sollte ich dazu kam

men?" sagte Betha erröthend. Ich .

ich komme ja mit Niemand zusammen und
habe, wie Du weißt, kaum das Haus ver-- .'
lassen. ' Ueberhaupt wird mein Locs ein- -
mal ein ganz anderes sein, als das Deine,
Mattie, wenn auch vielleicht kein minder
glückliches. Ich sagte Dir schon, dan ich

Dir viel zuerzählen hätte. Eins davon
ist, daß ichwenn ich Euer HauS verlasse,
selbst für meinen Lcbenun!erhc:lt sorgen
muß."

Und darauf theilte sie iürer Freundin
im Vertrauen mit, was uns bereits be- -
sannt ist. und Mattie umarmte sie schließ-

lich zärtlich und erklärte, das; ste, so-lan-

sie lebte, ihr Heim und ihr Geld mit ihr
theilen müsse.

.Du süp.eS. liebes 52er!blatt l" rief sie

aus, .Denke Dir, wenn Tu Dir Dein

BilligeHeimstatten
'lN- -

rkausa' and Texas.
Die St. Lonis, Iren Mountain und Sou

thern Eisenbahn entlang, sowie die Texai und
Pacific Eisenbahn und die International und
(Sreat Northern Eisenbahn sind Tausende von
Ackern de gewähltesten Farra und Weidelandes
in der Welt, im Preise von $2, $8 und $4 per
Acker, in gesunder (Segend und emem unubcr
trefflichen Klima, für Gesundheit und Lebens
genuß. Man schreibe an den llterzeichncten
um einen statistischen Erntebericht von Arkan.
saS und Terat für 18S2 und man entschließe
sich zu gehen und sich selbst zu überzeugen, daß
die Ernte doa 1888 um L0 Prozent grö
her war al 1882.

Denjenigen, welche Land von diesen Eesell.
sch asten kaufen, und ein Viertel, die Hälfte oder
Alles baar bezahlen, wird ein verhältuißmäpiger
Zlachlaß 'an 'Fahrpreis oder Fracht über diese

Eisenbahnlinien erlaubt.

H. ?. XoTrnsentl,
Ecn'l.Pass..Agent. St. Lesis, Mo.

A. raluxex-- ,
Distrikt. Land. Pass..Ageat, No. 40 West

Washington Straße, Indianapolis.

GMNch 4

t körzeßeZuudZöksiklBain'uach

Louisvillc, Naslivillc, Mcrnpliis, Chat-tanoog- a,

Atlanta, Savannali, Jack-gonvill- e,

Mobile and New
Orleans.

Es ist vorthellhast sür Passagiere uach dem

Süden, eine direkte Route zu nehmen.
', Palast-- , Schlaf, und Parlor-Wage- n zwischen

Chicago und Louisville und Ct. Louis und
Lonisville ohne Wagenwechsel.

Comfort, Schnelligkeit und Sicherheit bietet

die .Jeff" die alte zuverlässige

5S. M. & 5S. M. M.
H. JZ. Dcriug,

' Assistent General Vassagier.Sgent,

SlordostEcke Washington und Illinois Str.. Indxis

"W. McKknna, Superintendent

Oliicaffo, 8t. Xionis and
IPIttstDurgr Iailroad.

Zeit'Tabelle für durchgehende und Lokal-Züg- e.

0 15. Vai 1885 an:
Lllge erlassen daIUntonDerot,JndxlI.,i folgt:

Statisv. ,Schn,giPoftzug.,5chll,glSlccom

ba.JndtanaVl's 4:22Bi 10:42 C 4:523lrn 3.5791

Lnk.amb'gSit? : , 1Z:59N :4i 6:13.
0 Richmond 6:53 1:37 . 7:i2 . 6:52.

Dayton 8:57 , 3:32 8:57 .
Piqua... :! 3:47 9:00

. Qrvan 9:56 3:51 9:52 m

. Tolumbns.... li:Z3Nm 6:42 11:22 ,

. Rewark .... 12:57 . 12:42Crn

Stnbnill. d-.- . 4:29 m

, WHU,g...... 4:lZ 8:02 ,
ittiburg.... 7:02 . 6:17 .

. HarriSbura... 4:15Crn 2:Nm
altim.r.... 7:50 S.20m

Washrngton.. 8:50 , :?, m

Vhtladelrhia. 7:50 . 6:15
New Fort.... ll:2J . 7:30 .

ofton S:l5Nm 7:25Lm

Täglich. Täglich, aulgenommen Sonntag.
PuUmann' Valaft- -, Schlaf. ud HelWan

durch bi. Pittlbvrg, HarriOburg, PHUdlxhta .
kmIork, ohne Vecssel, Bloßem WagenVkchsel

nach BaNiuiore, Washington undvoston.

KJ ZZahkarten nach allen Oeftliche Städten
sindin allen Hauxt.Zälzrkarten.Vureaus des Westens
unb in de StRdt.Bureau. Q&t fct Jllinoi unk
Washington Straß und im Union ZOexot Bureau.
3nbtancroI18, iu tjeten. Elhlaflvsgtn,attkn kör.

nen tm oraus gesichert erd durch Lvvlikatio
bet htn aoenten etabUSMteau ebt im Unln
$ffOtju 3nttanap;tl,3nb,
H. Sk. Xttlug. Zl. S. P. Slordost.Kcke Oashiu.

ton unb Jllinoi etre. Jnb'x?.
IlNNkß kcVrea, Manage:, Columvus, OZi

..Ford. kll. Pagagier.
.

nd rickerSlgenttittba, V

Cainp's eozy Place!
476 Ost Washington Strafte.

Obiger Wlak ist aus'Z SckLnste einaericlztet. und
der Besitzer detselben wird stet dafür sorgen, da nur
die anständigsten Bürger der Stadt denselben frequen
tiren.

Die b'sten WdtlkieS bei der Gallone, Quart und
Pint ju Wholejale Preisen. Pool und .Uardtische.

Die besten vetranke stets an Hand.
Prompte, aufmerksame Bevlennug.

EMIL CA.MPIIiVUSEIV,
Eigenthümer.

Mozarlt - MaHHe !
Ko. 87 & 39 Süd Deleware Ctrc&e.

Da gröszte,schöns!e und ölteste Lokal inderTtadt

tfy Setränke aller Vrt. sewi kalt reisen
voriügttche Bedienung.

Die xrachtooll eingerichtet Halle steht Ver
einen, Logen und Privaten zur bhaltung on Bäl

len, lon,ert,n und Versammlung unter liberalen
Bedingungen zur Verfügung.

JOHN BERNHARDT,
Eigenthümer.

1

A.SEIKECKEJr.,
gnropäifi

Masso - GeMst.!
! tOinoinnati.

Vollmachten
nach Teutschland, Oesterreich und der Lchwei,

fertigt.

! Gonsularische
Beglaubigungen besorgt.

Erbschaften
u. f. vj. prompt und sicher einkafsirt.

Wechselnnd Foftanszaycnngen
Van wende sich in Indianapolis an :

Riilip Bappaport,
No. 120 Oft Marhlaud Straße.

C

G.NLelshas'
eB-0C,EB- Y.

U Pfund Zdetschgen sür $1.00.
14 Pfund L. C. Zucker für tzl.o.
1 Büchse örisen für 8 Cents.
1 Büchse beste Tomatoes für 10 Cents.

.1 Büchse Zucker-Ko- r sür 10 Cents.
1 Pfund Thee für 25 Cents.

C Huclcclsliau, '

Ao. 277 Aord Zloöle Straße.

Senrh Spielhoff
Zimmermann

und

Baumeister.
Alle Aufträge werden prompt und zufrieden

stellend ausgeführt.- - Job Arbeiten eine

Spezialität.
Werkstatte und Wohnung:

No. 191 Coburn Straße.

IE. IMete's
M5ffch-sHa5M- o

No. 315 Massachusetts Avenne.

Q Frischt eutes Fleisch ,u jeder Seit.
Sutt Würft, 64cit f4rntl,ic

Indem ich meinen Freunden und Gönnern gute
Vedikuuug

. garantire. bitte ich um seneigte Zu
frrn

auftrage können per Telephon ertheilt oei
und alle Bestellungen mtUn prompt besorgt.

Lchtungkv.llft

Edmund Dietz.
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Bon Bremen nach New

Jork oder Baltimore,
$20.00. ,

Von Bremen nach Jndia-ncholi- s,

via Ncw Aorl
32.30 via Bälti- -

morc 30.50.

Sebvübsl? Fvenzel,
S. W. Ecke Washington u. Meridian!.

Pouder's
ztbxtifitz

FlöM-MM- ,
58 KortJ vens,lvla Crrofe,
S? Oftashlngn naß,,
7 vellesONtalne Straße,

und tand U3CU rrnketZVouse.

INDIANÄrOLIS, IND.

Argand und ?entuary Base
BurnerS," Hot Air

FurnaceS."
C3T Wenn Sie einen Oefm irgend delcher

Art wollen, kommen Sie zu uns.

Jtolrnston & Bennett,
Wo. 62 Hst ?asl)wgk, Str.

.
;

I


